
Corona-Testungen:	PCR-Pool-Tests	
	

Köln,	10.	April	2021	
Liebe	Eltern,	
liebe	Schülerinnen	und	Schüler,	
	
ab	Montag,	den	12.	April	2021,	gilt	in	allen	Schulen	NRWs	eine	Testpflicht.		
	
Das	bedeutet,	dass	nur	Schülerinnen	und	Schüler,	die	sich	an	den	zweimal	wöchentlich	in	der	Schule	
durchgeführten	Selbsttest	beteiligen,	am	Präsenzunterricht	teilnehmen	dürfen.	
	
Diese	Entscheidung	hat	nicht	die	Schule	getroffen,	sondern	das	Schulministerium	Nordrhein-
Westfalens.	
	
Die	Stadt	Köln	ergänzt	diese	verpflichtenden	Tests	des	Landes	nun	um	ein	freiwilliges	Testangebot,	
das	sogenannte	Lolli-Pool-Testverfahren.		
	
Unsere	Schulleitung	hat	uns	allen	und	den	Lehrkräften	zum	Thema	Tests	umfangreiche	
Informationen	per	Mail	und	auf	der	Homepage	bereitgestellt:		

• Allgemeine	Testpflicht:	https://lmgporz.de/unterricht-nach-den-osterferien-update/	
• Zusätzliches	Testangebot	der	Stadt	Köln:	https://lmgporz.de/wp-

content/uploads/2021/04/Elterninformation-Testverfahren-alle-Schulformen-ausser-
Grundschule.pdf		

	
Wir	als	Vorsitzende	der	Schulpflegschaft	begrüßen	diese	zusätzliche	Testung	und	freuen	uns,	dass	
den	Schulen	damit	nicht	nur	Antigen-Schnelltests,	sondern	auch	PCR-Tests	zur	Verfügung	stehen.	
	
Warum?	PCR-Tests	sind	sicherer	als	die	Schnelltests.	Sie	erkennen	Infektionen	zuverlässiger	und	mit	
einer	höheren	Trefferquote.	
	
Das	Testverfahren	selbst	ist	einfach:	Der	Wattetupfer	muss	nicht	tief	in	Nase	oder	Rachen	eingeführt	
werden,	sondern	nur	in	den	Mund	–	daher	der	Name	„Lolli“.		
	
Anschließend	wird	nicht	jede	Probe	einzeln	getestet,	sondern	die	Proben	werden	in	sogenannten	
Pools	zusammengeführt	–	das	sind	in	unserem	Fall	die	einzelnen	Klassen	bzw.	Teilklassen.		
	
Diese	Pools	werden	dann	per	PCR-Test	getestet.	Auf	diese	Weise	sind	nur	wenige	Testverfahren	
notwendig	(und	es	geht	viel	schneller,	als	wenn	alle	einzeln	getestet	werden	müssten).	
	
Ist	das	Ergebnis	in	einem	Pool	positiv,	heißt	das,	dass	mindestens	eine	Person	aus	dem	Pool	infiziert	
ist.	Man	weiß	aber	noch	nicht,	wer	das	ist.	Dann,	aber	nur	dann,	muss	einzeln	nachgetestet	werden.	
Auch	dieser	zweite	Test	geschieht	per	„Lolli”-Test,	der	dann	zuhause	durchgeführt	wird.		
	
So	erfährt	jeder	aus	dem	Pool	schnell,	ob	er	oder	sie	infiziert	ist	oder	nicht.	Das	Gesundheitsamt	
informiert	die	Schule	und	die	betroffenen	Personen	über	die	Ergebnisse.		
	
Wir	glauben,	dass	diese	Art	der	Testung	besonders	gut	dabei	hilft,	das	Lernen	und	Unterrichten	an	
unserer	Schule	während	der	Corona-Pandemie	für	alle	möglichst	sicher	und	„normal”	zu	gestalten.		
	
Daher	bitten	wir	Euch	und	Sie	alle,	von	dieser	kostenlosen	Möglichkeit	Gebrauch	zu	machen	und	
Eure/Ihre	Kinder	an	diesen	Tests	teilnehmen	zu	lassen.	
	



Herzlichen	Dank	und	wir	wünschen	Euch,	Ihnen	und	uns	allen,	dass	wir	die	letzten	Wochen	bis	zum	
Schuljahresende	gut	und	gesund	und	schulisch	einigermaßen	erfolgreich	überstehen!	
	
	
Liebe	Grüße,	
	
Hubert	Röser,	Schulpflegschaftsvorsitzender	
Franziska	Merle,	Andreas	Albrecht	und	Michael	Lehr,	Stellvertretung	


